
W

etzten ahrzehnt schr auf Eınsatz der Kıirche 1in der durch die Frische un Sorgfalt der Einzelheiten, die der
Welt gedrängt haben, SEIT kurzem dringlicher 1N6 Filmarbeit e1in wesentliches Element darstellen, NCN
reinlıche Scheidung VO geistlichem un: weltlichem Bereich Namen machen $S' Camerını1 Soldatıi, Lattuada und
ordern Darın liegt aber eine Umschwenkung un eın Blasetti DIiese verschaftten sıch Anerkennung bei allen,
Gegensatz Denn diese Scheidung scheint „ Jeunesse de die Film uNnVOICLINSCHOMM ansehen können

Eglise“ gerade darum notwendig, weil der cAhristliche
Eınsatz der Welt ein solcher des Gewı1issens und nıcht Praktische Lage nach Kriegsende
der festgelegten politischen oder gewerkschaftlichen Hal-
TuUNe SC1MH sol] Wäiährend die Gruppen der soz1ıalen un: PO-

Nach dem etzten Krıee hat sıch diese Lage natürlich völ-
lıg geändert Es xibt keine behördliche Einmischung mehr,lıtischen Aktion sıch aut ein bestimmtes Programm test- außer der der moralischen Überwachung; dafür haben dielegen INUSSCH, 1SE das Anliegen dieser Gruppen, dem materiellen un technischen Schwierigkeiten die T ıf-Christen die Gewissensfreiheit ZU Eıinsatz 1ı der Welt tern, aut die sıch die Herstellungskosten Fılmsbewahren, daß als Christ nıcht aut C1iNeE CINZ15C belaufen, erscheinen dem Laien unglaublich CLELınıe beschränkt LISTs sondern seiınen Eınsatz Kampf fortige Wiederaufnahme des Filmschaffens hinausgezÖö-für das eich Gottes auf den verschiedensten Lıniıen voll- gEITt Indessen wurden die Lichtspieltheater gJeich nachziehen An Eben darum scheint iıhnen der Schnitt, den Kriegsende wiıeder“ eröffnet, S1E vermehrten sıchdie nNneue AC  S 7wischen weltlichem Eınsatz und Apostolat sehends, während die alten ruhmreichen Bühnen ergelegt hat, vollem Umfange begrüßenswert WCNISCI Anklang beim Publikum fanden Uun-: sich leider
oft Kınos umwandeln mußfßten. Die Schauspieler
rachten keine Truppen mehr ZUSAMMCNNR, un: viele VON

T1e talien ihnen, auch die besten, spielen heute beim Fılm oder lesen
Rundtunk un: können L1LLUT gelegentlich ZUTr Bühneber den italienischen Film rückkehren.

Neue Elemente NachkriegsschaffenDıiıe Anfänge der ıtalienischen Filmkunst
Inzwischen Organısıerte sıch der iıtalienische Film NECuUMerkwürdig 1ST die Geschichte des italıenischen Films

Zu Begınn des Jahrhunderts entstanden machte ZUEerSt Schauspieler und Schauspielerinnen SINSCH direkt Z.U.:

seıin lück INIT den SOgENANNTLEN,, Leidenschaftstragödien >
Film, ohne vorher auft der Bühne gestanden z haben c5

erschien also A (Seneratıon VO  e} Filmkünstlern, die VOINdie, wenn In  e S.1C noch einmal Zanz reproduzieren könnte
heute die besten komischen Fılme abgäben Auch D’An- Anfang autf die Möglichkeiten des Films eingesteilt
NUNZ10O versuchte sıch IMIL seiINer Cabiria Fılm, einem Das 1ST VOT allem für die weıblichen Rollen wich-
prunkvollen raffiniert sinnlichen Drehbuch das die da- Ug geworden E1NE oroße Schauspielerin aut der Bühne

SC1IN, 1ST 65 nıcht N schön SCIN, während das aufmalıge Filmtechnik nıcht ANSCMESSCH wiedergeben konnte
Nach dem ersten rıeg ZEISICH siıch anl  ; CIN1SC ZUuULC An- der Leinwand unerläßlich scheint Vor dem Krıieg konnte

Künstler W 1€ De SIca, Falcon: traten hervor, geschehen, da die Rolle verführerischen Frau
Schauspielerin ANvertran wurde, die nıcht verfüh-die bewiesen, da{ß S1IC begriffen hatten, W as für Möglich-

keiten der Fılm bot Doch ZW1 Umstände trugen Aazu rerisch WT, das WAaTtTe heute nıcht mehr möglıch Außer-
bei, daß der italienische Film sıch Ausland noch keinen dem aber hat sıch der italienische Film Verlauf VOL-

schiedener Versuche un Erfahrungen EiINEC CiYZCENEC stilısti-Namen machen konnte Der W ar der, da{ß die italıe-
nıschen Filmschauspieler fast alle VO Theater kamen un sche Lınıe geschaffen DDas sich auch darın, da{flß GE

sıch NUuUr SOZUSAaSCH MI Herablassung den siıch aAllmählich 1lCNMH Namen un Erfolg Ausland Ja
Amerika ErTFuNgcnN hat. Das Verdienst daranAnforderungen des Fiılms, den SIC fur 1ine ZETNINSCIEC

Kunstgattung hielten, fügten. Die Theaterkrise War da- kommt CeIN1SCH Regıisseuren Z die Themen VO  3 allgemein
mals Italıen noch nıcht MMIT voller Heftigkeit AUSSCc- menschlichem Interesse gefunden haben die SIC dann 1in

Zanz besonderen, Sanz ıtalienischen Art MItLt hervör-brochen; die bedeutenderen Schauspieler konnten, wenn
auch INIT staatlichen Zuschüssen, die jedoch nıcht ragenden Schauspielern ausgeführt haben
nach Verdienst, sondern häufig nach persönlichen Gesichts- Komiker und satırısche T’raditionpunkten verteilt wurden, CISCNEC Truppen halten, MmMIt
denen S1C die Halbinse]l durchreisten Der Z W eıiıtfe hem- Besondere Erwähnung verdienen die yroßen Komiker,
mende Umstand WAar dann die staatliche Kontrolle die nach a11 den Tragödıien, die der alte iıtalıenısche Fiılm
dem Fasch1ismus, die alles VErZOSEITE un: viele Versuche wiederholt hatte, Nu  $ den lebendigen Beweiıis von
erstickte Das Mınısterium übte die Kontrolle nıcht selber dem tief eingewurzelten satirıschen Geist lieferten, der
AUS, sondern zab die Manuskripte ZUT Überprüfung oder noch ım iıtalienischen olk Jebendig 1ST Der bekann-

dieser Komiker 1STt OotO der unermüdlıchforderte einen Regisseur autf Fılm drehen, ohne
sich UT dessen Eıgnung für eiNnen besonderen Vorwurf Filmstreiten nach dem andern schafft, hne daß sıch se1n

kümmern, kurz, tat alles, Jebendige Inıtiatıven komisches Gen1e jemals erschöpft Auch Ido Fabrizi hat
iıtalienıschen Filmschaften lihmen SO kam CSy da{ß der etzten eıit 111e iınternationale Anerkennung ür
Italien dem Faschismus bis Z rıeg die AaAIne sSsEINEN Film „Prıma Comunıjione“ erhalten Eduardo De
kanıschen Filme das Feld beherrschten un das Publikum Fiılıppo, der oroße neapoliıtaniısche Schauspieler un AÄutor,
von vornhereıin mißtrauisch Wafl, sobald 1n ıtalienischer bringt das olk V Ol  - ZYahnz Italien Z Lachen MI seiınem
Fiılm angekündigt wurde Trotzdem gelang Film » N3:POH Miıllionarıa“ Mıt der eıt haben sıch diese
JuUNgen Kegisseuren sıch MIAIL Geschick durch die Maschen Komiker, denen gelingt den Menschen wiıeder
der Zensur durchzuschlängeln und siıch durch die Leben- gute Laune geben, C1iMN immer größeres Publikum DC-
digkeit CWISSE: Teıile, WenNnn nıcht des Ganzen e1NCs Films, W ONNCTN, das sıch be1 ihnen VOoONn dieser schwaerigen und
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tragischen Welt erholt. Sıe sind allerdings typisch 1t2a- sessenheit erfüllt un ıh: treibt, dem Schatten des Vehikels
Jenısch daß S16 siıch ohl schwer 115 Ausland CX  n jede Sackgasse, jeden Winkel das verwickelte Spiel
lassen Eın guter el ıhrer omiık liegt darin Siec der Komplizenschaft der Diebe nachzujagen e1in offen-
vollendeter Natürlichkeit iıhren besonderen Landstrich bar wirklichkeitsgetreues Bild Roms er der Besetzung
verkörpern der CINeEe das olk von Rom, der andere das der Alliierten, die 1Ur daran dachten den rıeg be-

Neapel oder vVon Norditalien enden, der Bevölkerung nıcht „Delästigt werden
wollten un siıch die Ordnung des täglichen Lebens

Die Entdeckung des einfachen Volks un: den Schutz der Gesetze ıcht welter kümmerten Aus
Mıt ıhnen 1ST das olk WI1e es arbeitet, sich müht un dieser Umgebung geht der Protagonist hervor, en

lacht, auf die Leinwand gelangt Und damıt allerdings Aarmer arbeitsloser Arbeiter MIiIt Tau und Ce1iNem Söhnchen,
gehören S1C der großen Entdeckung des italienischen der das lück hat, schließlich bei Fırma angestellt

werden, die sıch durch Ankleben VO  3 ManıiıtestenNachkriegsfilms dem Dorf dem Volkstümlichen, der
Folklore Ziüm ersten Mal 1STt dieses volkstümliche Ele- Mauern betätigt Für 1esen Beruf 1St der Besitz C1Nes
mMent WEN1SSTENS ZzUuU eıl dem Film Paisa“ CINZC- Fahrrads unerläßlich un der AarINec er] schafft sıch d}
fangen worden und hat dem italienischen Film nier- indem die etzten Bettücher VO:  ; Hause verkauft
nationalen EINgeELrageEn Seither haben die Italiener (s3anz glücklich beginnt se1iNe Arbeıit, aber während
das Volkstümliche auf der gaANZCH Halbinsel aufgespürt gerade auf der Leiter steht und der Manifeste
auf Sizılien, aut Sardınien, Ja auf den kleinen Inseln, W IC anklebt, OmMmMt C1M verdächtig aussehender Jüngling her-

auf Stromboli; das den Tıtel des berühmten italie- faßt schon VO weitem das Fahrrad 11185 Auge, UrzZt
nısch amerıikanischen Films Rossellinis IM1t der Bergman sıch plötzlich darauf un: stiehlt 65 Der Arbeiter lAutft
abgegeben hat Man kann nıcht agch daß die egıie bei verzweiıtelt hınter dem eb her, wird aber Von eiNnem
diesen Versuchen geschickt Vo  Cn 1SE auf der Komplizen abgelenkt un: mu{fß Nun efürchten, WwWenNnn

Jagd nach Charakteristischem, Typischem siınd Szenen BC- das Rad nıcht wiederfindet, sSCINECN Verdienst wieder
drehrt worden, die Italien als C1M jel mittelalterlicheres verlieren Er berät siıch MI1ITt den ertrautesten seEiINECTr
Land erscheinen lassen, als Wahrheit 1ST 1ST Freunde und 11U  - folgt eine- Reihe VOINN Szenen, VO  3
diese Entdeckung noch Tlängst nıcht ausgeschöpft, und denen inNe köstlicher als die andere 1STt mit den Versuchen,
vielleicht bleibt SIC bei NC individualistischen Volk das arm Stahlroß bei den Lumpenhändlern wıeder
WIC dem iıtalienischen auch tatsächlich unerschöpflich entdecken, da die Diebe haufıg, amıt ihre Beute nıcht

wiedererkannt werden kann, die Fahrräder auseinander-Auf diesem Gebiet haben die iıtalienischen Regisseure nen
andern genialen Eintfall gehabt, der anfangs gzroße Schwie- nehmen und die einzelnen Teıle verschiedenen Orten
rigkeiten bieten schien, sich annn 1aber reich erfreu- verkaufen, wodurch das Suchen praktisch unmöglich wird
lichen Überraschungen er wW1iesen hat die Verwendung von dem Armen wıderfährrt ı Unglück gerade-
ımprovısıerten Schauspielern, die Ort un Stelle CNSAa- noch C1MN etzter ohn während durch Rom streitft
gıert wurden Un:; oft 1Ur bei Episode C111- un die VON den Dieben bevorzugten Orte autsucht, taucht
n Film mitspielten Das scheint fast unmöglıch 1St Augenblick gerade N Jüngling VOTr ıhm auftf der
aber wahr Dıie Italiener mit ihrer SpOontanen und AausSs- ıhm sSC1IMH gestohlen hat Es beginnt 4116 NEUC Jagd
drucksvollen Miımik haben CN angeborenen T heater- be] der ıh sexl kleiner unge begleitet der ıh nıcht mehr
instinkt, der Aktion r1  9 wWweNn irgend C1iN beliebiger verlassen 111 Mıt diesem Einfall hat De S1C2 C1Ne be-
Mann Zus dem olk VOI Augenblick ZU andern sonders glückliche Hand gehabt 1ST ıhm velungen,
die Hauptrolle modernen Film übernehmen soll Jungen aufzutreıiben, der als Schauspieler die Un-
MIt Natürlichkeit, die mancher Schauspieler E1rST nach mittelbarkeit besitzt, die Kinder häufıg haben Das DSY-
jahrelanger Ausbildung un Erfahrung erwirbt, versteht chologische Spiel Ablauf der Szenen 1ST besonders fein,

auf der Leinwand TEeEZıitieren. So hat siıch die Ent- manchmal auch eLtwaAas grausam denn schließlich wird der
wicklungslinie der Schauspielkunst ı Film zwıschen der jeb gefaßt, aAber wer annn bezeugen da gestohlen

un der Zzweıiten Nachkriegszeit also logisch voll- hat, wenn das nıcht mehr be] siıch der
endet ZUEerST die absolute Vorherrschaft der Berutsschau- Haus hat? Der Polizist der Hıiılfe gerufen wird erklärt
spieler VO!] Theater, JeTZTt das plötzliche Auftreten von dem Bestohlenen, daß nıemanden, auch WeNnNn INa  — weiß
Gelegenheitsspielern Eın Musterbeispiel bietet VOLr allem daß schuldig 1ST, ohne sichere Bewelse verhaften dürfe
der Film, der ver‘  Cn Jahr großes Aufsehen So hat auch diese Verfolgung dem TINeEN Mann Nur Ent-
aller Welt gemacht und den höchsten Filmpreis Amerikas täuschung gebracht 1STt auft dem Gipfel der Ver-
erhalten hat der Film „Fahrraddiebe“ (Ladri dı b  1C1- zweıiflung angelangt; ungerechter Wılt Jagt SC1INEN

clette), dessen Erfinder un Regisseur Viıttor10 De Sica ı1St Jungen WC$, un beim Anblick schönen Rades wird
Der Fılm „Fahrraddiebe“ selber VvVOomn der Versuchung ergriffen stehlen

Er versucht tatsächlich aber da niıcht 1eb Ze>
Eın interessant: und wichtiges Element dieses Films lıegt boren IST, wird er sofort geschnappt un VO:  — dem igen-
darin, daß nach dem halbautobiographischen Roman mißhandelt der ıhn jedoch nıcht 1118 Gefängnis

Schriftstellers veschaffen worden IST, der zugleich bringen aßt I)as Schlimmste IST, daß sıch diese Szeneun
Maler un Aquarellist 1STt und dessen Name der italien1- den entsefizten ugen des Kleinen abspielt, der nıcht nach
schen Kunstgeschichte lebendig bleiben wırd Lu1g1 Barto- Hause 1ST Der Vater 1STE gedemütigt, das Kınd
lin; Eın Vergleich zwıschen dem Fılm un: dem Roman beleidigt durch den Orn des Vaters 1NnN€e Art Zank bricht
ergibt, daß keine direkte Abhängigkeit esteht De S1CA zwıischen ihnen AusS, und das Kınd entfernt sıch der
hat dem Buch Bartolinis die nregung nNninomMmMeEN Nnam- ähe Brücke Augenblick VO Vater Plötzlich
lich die Geschichte dieses Fahrraddiebstahls, der hört INnan Schrei 65  6sS scheint, daß jemand Ertrin-
Mann fast den Verstand bringt, iıhn IMNUL Art Be- ken 1ST Der Vater Auft verzweıfelt herbei, weil denkt,
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SsSC1 sein ınd brullt und wein aber gyottlob LST. matık das wichtige Thema der sexuellen Erzicehung der
1Ur C Jüngling, dem beim Baden schlecht geworden Jugend. In diesem Fiılm hat De Sica 1nNe wichtige Rolle
1SEt Und da versöhnen sıch I1LU  l die beiden wieder; der als Schauspieler, ı1ST aber nıcht der Re 1SSCUFT, W C111 INa  $
Vater sich daß sSsC1iN ind noch nıchts auıch « and häufig ı Szenenschnitt wiedererkennt.
hat Er voll Zärtlichkeit C111 Wırtschaft, S1C Dıie Erfahrung der „Fahrraddiebe hat 65 1Bm OS-
die etzten Soldi ausgeben, sıch stärken Und S16 lıcht, nıcht LUr sondern mehrere Jungen finden,
lächeln INmMm nach al dieser Traurigkeit die vollendete Schauspieler sind Die Hauptheldin 1ST ein

blutarmes Mädchen VO  - kaum Jahren, die AUS-
Das typisch Ttalienische sıeht als sCcC1 S1IC noch nıcht 157 und die wiıirklich erstaunlich

In dieser chlußnote schwingt e1n Ton, den INa  - SOZU- ihrer Rolle als kaum aufgewachtes ınd 1St Das Motıv
allen iıtalien:schen Filmen VO  - 5  IN Nıveau MNag „Frühlingserwachen VO  3 ekind9

finden kann Selbst der kälteste Reo1isseur kann nıcht aber mehr durch den Gegensatz Das gefährliche Argu-
hın diese Saıite berühren die Saıte des Herzens Na- ment 1SE M1 csehr verständnisvollem Ton behandelt In
türlich besteht dabei die oroße Gefahr sentimental un: SCWI1ISSCH Szenen dieses Fılms 1ST NUur noch der Rahmen, die
rührselig werden ber die ständige UÜbune hat DC- Stimme, das Milieu iıtalienısch das Problem 1ST allgemeın
lehrt M1 Zurückhaltung vorzugehen, das Gefühl menschlich un« gültig Eben daran erkennt ia  —

dämpfen ohne darum ersticken oder verbergen daß De S1ica siıch bemüht, AUS dem re1N iıtalienischen Milieu
Und diese zurückhaltende Waäarme schimmert überall durch herauszukommen un: Z iınternationalen Filmwerk VOT-

und 1ibt dem italienischen Film seiNen besten ugen- zudringen Und yew1ß hat zahllose Gründe, ZUu han-
blicken 1Ne Intensität des Ausdrucks, die ıh als solchen deln Gegenwärtig 1ST. De S1ca dabe;j Film
beispielsweise VO amerikanischen oder französischen drehen MC dem 'Tıtel Morgen 1STt auch noch e1in Tag
unterscheidet Man annn siıch fragen ob ach dessen hema der Selbstmord 1St und auch hier 111
olch düsteren Bild der Unmoralıtät, WIC der Film C1MN be] ekämpfen das diesen Zeiten des Elends und
Fahrraddiebe“ zeichnet, nıcht C111  '4”) Gefahr birgt aber der Verzweiflung allen Ländern Ernte hält Mırt

Wahrheit werden selbst die rohesten Szenen, die diesem Hınweis wollen WIr LUr unterstreichen daß
schwersten ertragenden Geschehnisse VO  - höheren italienischen Regisseur und Schauspieler, mehr oder WeN1-
Sittlichkeit überstrahlt, eben N menschlichen W arme, Cr often, tiefe moralische Anlıegen wirksam sind nd
die Augenblicken das Ose als janVSo SCTNINSCIEC scheint denn, da{ß5 aller Erwartung auch der
Episode großen Rahmen des Guten erscheinen äSt Film VO  s der Moral erobert wird ber 1ST ABa Moral

die der Kunst Gestalt werden muß sıch dadurch
Moralische Absicht und internationale Wirkung allen Menschen un jedem Lande Dontan aufzudrän-

Da( sıch übrigen De S1ica IN1IL dem Film „Fahrrad- CIl Sıcher 1ST kein Zufall daß die „Fahrraddiebe
diebe“ moralischen Absicht zugewandt hat; beweist nachdem SG den bekannten Erfolg Amerika gehabt
auch der nächste Film, den kürzlich vedreht hat un haben den gleichen Erfolg Rußland haben
der siıcher atıch oroßen internationalen Erfolg haben scheinen So 1ST denn die Kunst 1N€ der WECN1ISCH ınge
wırd Er heißt „Morgen 1ST SPat und behandelt MItTt die VO  _ den Moskowitern und den New yorkesen auf die
viel Takt mıt Humor und zeitweilig IN1IL verhaltener Dra- yleiche Weıse verstanden werden

Aus der Okumenischen Bewegung
ment und Mythologie“ den SC1IT langem drastischsten An-„Evangelium un ythos oriff auf das kirchliche Bewußtsein der evyangelischen Bru-

Zum Hauptthema der evangelischen T’heologıe der geführt hat JUST Augenblick als namhafte
Vertretei der „Bekennenden Kirche 116 sehr weitgehende1Ne der essantesten Bemerkungen des Heidelberger

Gutachtens die Dogmatisierung VO Marıae As- VWendung Z katholischen Se1ns- un Glaubensverständ-
1115 vorzunehmen schienen Dıesen Eınsatz muß Man ohl

SUMPLT10 vgl Herder-Korrespondenz 147 W Aar 1mM

Schlußtejl der Vorwurf Die Dogmatısierung der Assump- beachten! Die Schrift führt den Untertitel „Die Entmytho-
L10 würde daher den antichristlichen und achristlichen logisierung der neutestamentlichen Verkündigung als Auf-

yabe  CC un erschien eLiwa gleichzeit1ig mM1{ dem KommentarLeugnern der Offenbarung (sottes der Geschichte C1I-
heblich erleichtern, die qAristliche Botschaft als Mythos über A[DAas Evangelium des Johannes“ (11 Aufl (GOttin-
abzulehnen.“ W as bedeutet dieser Satz? Er CIn cechr SCH der radikalsten VON allen Werken Bult-

AIl die Entmythologisierung des Evangelıums un e1inschwieriges Krisenzentrum N das die evangelische heo-
logie ZUTr e1it durchzustehen hat un das unmittelbarer Interpretation auf gnostischen Existentialismus hın
die Substanz oreift als das um.: Thema Kirche durchführt,; jedenfalls csehr 1e]1 gründlicher, als dem

kleinen Buch über Das Urchristentum Rahmen derund Politik“ der rage rıeg un Frieden Es 1ST indes
eın Zuftfall da{( die entschiedenen Gegner 50 antiken Religionen geschieht (Züriıch
christlichen Politik“ mehr oder WECN1LSCI ager des IDITG allein uns hier angehende Frage, auf die WIL unls be-

Marburger Exegeten Rudolf Bultmann stehen, der schränken iNUusSsSen 1ST Welche geistliche Kraft brachte die
Jahre 1941 INIL SCAMIGT: Programmschrift „Neues Testa- evangelische Theologie diesem Jahrzehnt auf den
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